
 

 

 

 
 

Niederschrift über die öffentliche  

Sitzung des Stadtrates 

am Dienstag, den 28.10.2025 

im Onoldiasaal, Tagungszentrum Onoldia 

 

 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende 18:55 Uhr 

 

 

Anwesenheitsliste 

Oberbürgermeister 

Deffner, Thomas    

Mitglieder des Stadtrates 

Beyer, Elke   abwesend bei TOP 4 
Blank, Siegfried   abwesend bei TOP 8 
Bucka, Markus, Dr.    
Danielis, Walter    
Eff, Hans Jürgen    
Görmer, Andreas    
Hillermeier, Joseph    
Höhn, Sebastian    
Hüttinger, Hannes    
Kotzurek, Claus    
Kupser, Paul, Dr.    
Lösch, Daniel    
Maurer, Nadine    
Mayr, Simon    
Meier, Johannes    
Meyer, Boris-Andrè    
Pollack, Kathrin    
Porzner, Martin    
Raschke-Dietrich, Monika    
Reisner, Frank    
Rühl, Oliver    
Salinger, Stefan    
Sauerhammer, Gerhard    
Sauerhöfer, Jochen    
Schalk, Andreas    
Schaudig, Otto    
Schmid, Bernhard, Dr.    
Sichermann, Paul    
Stein-Hoberg, Sabine    
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Stephan, Manfred    
Ugur, Aylin    
Ziegler, Bernd    

Schriftführerin 

Neubauer, Birgit    

Verwaltung 

Albrecht, Christoph    
Heinlein, Andrea    
Peters, Patrick    

Referenten 

Jakobs, Christian    
Kleinlein, Udo    
 
Weitere Anwesende 
 
Frau Hahn - Planungsbüro Projekt 4 zu TOP 1 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Stadtrates 

Bayerl, Marina   entschuldigt 
Erbguth-Feldner, Meike   entschuldigt 
Homm-Vogel, Elke   entschuldigt 
Huber, Franz Xaver, Prof. Dr.   entschuldigt 
Lintermann, Jochen   entschuldigt 
Schildbach, Milan   entschuldigt 
Seiler, Friedmann   entschuldigt 
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Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP  1   Freiflächengestaltung Rezataue und Parkplatzflächen  

mit Extralos Schaitbergerstr. 36 
  
TOP  2   Vollzug der GO, des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLKrWG); Ent-

scheidung über Nachrücken eines Listennachfolgers 
  
TOP  3   Erklärung zum Abschluss einer Schiedsvereinbarung im Sinne von § 1029 ZPO 
  
TOP  4   Lange Einkaufsnacht im Dezember 2025, Lange Einkaufsnächte in 2026 und 

Sonntagsöffnungen in 2026 
  
TOP  5   Berufung neuer Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss (Wahlperiode 2020-

2026) 
  
TOP  6   Einführung eines "Eingewöhnungsbonus" für Vollzeitpflegefamilien 
  
TOP  7   Vollzug des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes - GLKrWG - Bestellung des 

Stadtwahlleiters und dessen Stellvertreters für die Kommunalwahl am 08. März 
2026 

  
TOP  8   Bebauungsplan Nr. Ne 7 "Weinbergplateau II: Wohnen am Tiergartenwald" 

a) Bericht über die Beteiligung der Behörden, Träger öffentlicher Belange und 
der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB)  
b) Satzungsbeschluss 

  
TOP  9   Gutachterausschuss für Grundstückswerte -  

Abberufung und Neubestellung von Gutachtern 
  
TOP  10   Bewegungspark Karpfenstraße 
  
TOP  11   Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 

Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
  
TOP  12   Förderprogramm KfW 444 - Natürlicher Klimaschutz in Kommunen -  

Entsiegelung und Begrünung Verkehrsfläche zwischen Neuses u. Wasserzell -  
Zustimmung und Mittelbereitstellung 

  
TOP  13   Evaluation KiTa-Konzept der Stadt Ansbach 
  
TOP  14   Antrag AfD-Fraktion: Anpassung Hebesatz der Grundsteuer A an Hebesatz der 

Grundsteuer B 
  
TOP  15   Anfragen/Bekanntgaben 
  
TOP  16   Bekanntgabe des Wegfalls der Geheimhaltung der in der nichtöffentlichen Sit-

zung gefassten Beschlüsse (§ 37 GeschOStR) 
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Oberbürgermeister Thomas Deffner eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungs-
gemäß und termingerecht zur Sitzung des Stadtrates geladen wurde und die Be-
schlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

TOP  1 
Freiflächengestaltung Rezataue und Parkplatzflächen  
mit Extralos Schaitbergerstr. 36 

 
Es folgen folgende Abstimmungen: 
 
Antrag B90/Die Grünen vom 27.10.2025 
 

Abstimmungsergebnis JA 4 NEIN 29 
Mehrheitlich abgelehnt. 

 
Herr OB Deffner lässt über die Abstimmungsreihenfolge der Anträge abstimmen: 
 
Antrag Herr Porzner zuerst 
 

Abstimmungsergebnis JA 22 NEIN 11 
Mehrheitlich angenommen. 

 
Antrag Porzner (beide Varianten weiter zu betreiben und den Ostteil genauer zu be-
trachten bis die genauen Kosten feststehen): 
 

Abstimmungsergebnis JA 11 NEIN 22 
Mehrheitlich abgelehnt. 

 
Antrag CSU mit modifizierter Fassung von Herrn Deffner Variante 3 = Verwaltungsvor-
schlag + vom Westen kommend bis zum Eisernen Steg und ab dort die Variante 1: 
 
Der Stadtrat stimmt der vorgestellten Planung des Vorentwurfes VE3 zu. Die Planung 
bildet die Grundlage für die Wiederherstellung und Neugestaltung der Flächen nach 
Abschluss der Hoch-wasserschutzmaßnahmen. Auf dieser Basis sind die weiteren Pla-
nungen und Abstimmungen mit dem Wasserwirtschaftsamt und der Städtebauförderung 
(Förderantrag) umzusetzen und entsprechende Mittel zeitgerecht einzuplanen.  
 

Abstimmungsergebnis JA 16 NEIN 19 
Mehrheitlich abgelehnt. 

 
Variante 3 = Verwaltungsvorschlag 
 
Der Stadtrat stimmt der vorgestellten Planung des Vorentwurfes VE3 zu. Die Planung 
bildet die Grundlage für die Wiederherstellung und Neugestaltung der Flächen nach 
Abschluss der Hoch-wasserschutzmaßnahmen. Auf dieser Basis sind die weiteren Pla-
nungen und Abstimmungen mit dem Wasserwirtschaftsamt und der Städtebauförderung 
(Förderantrag) umzusetzen und entsprechende Mittel zeitgerecht einzuplanen.  
 
Abstimmungsergebnis JA 16 NEIN 16 
Abgelehnt. 



Öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 28.10.2025  Seite 5 von 10 

 
Variante 1 
 

 
 
Abstimmungsergebnis JA 13 NEIN 19 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
Herr OB Deffner stellt fest, dass keine Variante und kein Antrag eine Mehrheit ge-
funden haben. 
 
 

TOP  2 
Vollzug der GO, des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes 
(GLKrWG); Entscheidung über Nachrücken eines Listennachfolgers 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss: 
 

1. Es wird der Amtsverlust von Herrn Werner Forstmeier als Stadtratsmitglied mit 
sofortiger Wirkung festgestellt. 

 
2. Als Listennachfolger rückt Herr Martin Berberich nach. 

 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  3 
Erklärung zum Abschluss einer Schiedsvereinbarung im Sinne von § 
1029 ZPO 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz-, und Wirtschafts-
ausschuss, die in Anlage befindliche Erklärung zum Abschluss einer Schiedsvereinba-
rung im Sinne von § 1029 ZPO abzugeben. 
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Die Anlage, die der Sitzungsniederschrift beigefügt ist, ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses (Anlage 1). 
 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  4 
Lange Einkaufsnacht im Dezember 2025, Lange Einkaufsnächte in 
2026 und Sonntagsöffnungen in 2026 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss 
 
die Verordnung der Stadt Ansbach über verkaufsoffene Nächte und das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an drei Sonntagen in den Jahren 2025 und 2026 in der Fassung 
des Entwurfs vom 14.09.2025.  
 
Die Verordnung vom 14.09.2025, die dieser Niederschrift beigefügt ist, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses (Anlage 2). 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 26  Nein 6   
Mehrheitlich beschlossen. 
 
 

TOP  5 
Berufung neuer Mitglieder in den Jugendhilfeausschuss (Wahlperiode 
2020-2026) 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss,  
 
Herrn Daniel Schletterer als neues beratendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss zu 
bestellen. 
 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  6 Einführung eines "Eingewöhnungsbonus" für Vollzeitpflegefamilien 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Jugendhilfeausschuss und Haupt- 
Finanz und Wirtschaftsausschuss  
 
die Einführung des „Eingewöhnungsbonus“ für Pflegeeltern im Rahmen der Vollzeitpfle-
ge ab 01.01.2026.  
 



Öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 28.10.2025  Seite 7 von 10 

Die zusätzlichen Haushaltsmittel sind bei den Haushaltsplanungen für 2026 mit zu be-
rücksichtigen. 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  7 
Vollzug des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes - GLKrWG - Be-
stellung des Stadtwahlleiters und dessen Stellvertreters für die Kom-
munalwahl am 08. März 2026 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Bestellung zum Stadtwahlleiter: 

Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung um Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-

ausschuss  

Herrn Georg Meinicke zum Stadtwahlleiter für die Kommunalwahl am 8. März 2026 zu 

bestellen. 

Bestellung zum stellv. Stadtwahlleiter: 

Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung um Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-

ausschuss  

Herrn Udo Kleinlein zum stellv. Stadtwahlleiter für die Kommunalwahl am 8. März 2026 

zu bestellen. 

 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  8 

Bebauungsplan Nr. Ne 7 "Weinbergplateau II: Wohnen am Tiergarten-
wald" 
a) Bericht über die Beteiligung der Behörden, Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB)  
b) Satzungsbeschluss 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Bauausschuss:  
 
Die Stellungnahmen der Stadtverwaltung in der Abwägungstabelle (Stand: 08.10. 2025) 
werden gebilligt. Der Stadtrat tritt der Abwägung bei. Die Abwägung wird hierdurch be-
schlossen.  
 
Der vorliegende Bebauungsplan Nr. Ne 7 „Weinbergplateau II: Wohnen am Tiergarten-
wald“ wird zur Satzung beschlossen.  
 
Die Begründung sowie die zu Grunde liegenden Fachgutachten sind Bestandteil der 
Satzung.  
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In den Kaufverträgen wird die Pflicht zum Bau einer Zisterne, sowie zur Errichtung einer 
Solar-/Photovoltaikanlage privatrechtlich geregelt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 25  Nein 7   
Mehrheitlich beschlossen. 
 
 

TOP  9 
Gutachterausschuss für Grundstückswerte -  
Abberufung und Neubestellung von Gutachtern 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Bauausschuss: 
 
Herr Regierungsrat Claus Dieter Gugel wird aufgrund Mitteilung des Bayer. Landesam-
tes für Steuern als Gutachter des Finanzamtes nach § 2 Abs. 4 BayGaV abberufen. 
 
Frau Steueramtsrätin Susann Porzner wird auf Vorschlag des Bayer. Landesamtes für 
Steuern als Gutachterin des Finanzamtes nach § 2 Abs. 4 BayGaV für 4 Jahre neu be-
rufen. 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  10 Bewegungspark Karpfenstraße 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Bauausschuss:  
 
Die vorgestellte Planung für den Bewegungspark am Standort Karpfenstraße soll auf 
dieser Basis weiterverfolgt und umgesetzt werden.  
 
Für die Maßnahme werden zusätzlich 20.000€ im Haushalt 2026 verbindlich bereitge-
stellt.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 30  Nein 3   
Mehrheitlich beschlossen. 
 
 

TOP  11 
Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Bauausschuss: 
 
Der Neufassung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter (StraßenreinigungsVO – StrVO) 
wird zugestimmt. 
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Die Verordnung im vorgelegten Entwurf ist Bestandteil dieses Beschlusses (Anlage 3). 
 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  12 

Förderprogramm KfW 444 - Natürlicher Klimaschutz in Kommunen -  
Entsiegelung und Begrünung Verkehrsfläche zwischen Neuses u. 
Wasserzell -  
Zustimmung und Mittelbereitstellung 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Bauausschuss:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt den Zuwendungsantrag bei der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau über das Förderprogramm KfW 444 zu stellen. 
 
Die notwendigen Haushaltsmittel sind im Jahr 2026 verbindlich bereitzustellen. 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  13 Evaluation KiTa-Konzept der Stadt Ansbach 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat nimmt die Evaluierung zur Kenntnis und beschließt nach vorheriger Bera-
tung im Jugendhilfe- und im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss die Änderung 
der Richtlinie zur Förderung von Kindertagesstätten („Ansbacher Modell“) mit dem 
Summenraumprogramm dahingehend, dass der freiwillige Betriebskostenzuschuss von 
1.500 € auf 2.500 € pro KiTa-Gruppe erhöht wird. 
 
Der Stadtrat ist über die Ergebnisse der KiTa-Finanzierungs-Reform-Bemühungen zeit-
nah zu informieren. Eine Evaluierung soll in zwei Jahren erneut erfolgen. 
 
 
Einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP  14 
Antrag AfD-Fraktion: Anpassung Hebesatz der Grundsteuer A an He-
besatz der Grundsteuer B 

 
Der Antrag der AfD-Fraktion vom 06.10.2025 auf Anpassung des Hebesatzes der 
Grundsteuer A an den Hebesatz der Grundsteuer B wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 3  Nein 30   
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
 



Öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 28.10.2025  Seite 10 von 10 

TOP  15 Anfragen/Bekanntgaben 

 
 

TOP  16 
Bekanntgabe des Wegfalls der Geheimhaltung der in der nichtöffentli-
chen Sitzung gefassten Beschlüsse (§ 37 GeschOStR) 

 
Die Geheimhaltung entfällt bei folgenden Tagesordnungspunkten: 
 
TOP 3 Freiwilliges Soziales Jahr – Fortsetzung der Maßnahmen im Schul-

jahr 2026/2027 In Ansbach  
 
Der Stadtrat beschließt nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss: 
 
Vorbehaltlich gleichbleibender Finanzierung sollen die Stellen im FSJ-Jahr 2026/2027 
wie bisher fortgeführt werden. Zusätzlich kommt (ebenfalls bei gleichbleibender Finan-
zierung) eine FSJ-Stelle an der Grundschule Hennenbach hinzu.  
 
Im Bereich der Feuerwehr soll eine FSJ-Stelle fortgeführt werden, soweit diese über 
das Budget getragen werden kann und die Evaluierung des Jahres 2025/2026 zu einem 
positiven Ergebnis führt. 
 
Die Einrichtung steht unter dem Vorbehalt der Bereitstellung entsprechender Haus-
haltsmittel im Rahmen des Haushalts 2026 bzw. entsprechender Mittelbindung für das 
Haushaltsjahr 2027. Das weitere Vorgehen für das Schuljahr 2027/2028 ist im Herbst 
2026 zu beraten. 
 
TOP 5 Beauftragung der Firma PROSOZ zur Einführung des Fachpro-

gramms "Prosoz NEO" (Upgrade des bisherigen Fachverfahrens 
Prosoz 14) im Amt für Familie und Jugend 

 
Der Stadtrat beschließt, nach vorheriger Beratung im Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss:  
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Firma Prosoz mit der Lieferung, Implementie-
rung und Schulung des Fachverfahrens NEO für das Amt für Familie und Jugend 
zu beauftragen.  
 

2. Die hierfür erforderlichen Mittel in Höhe von voraussichtlich insgesamt 69.000,00 
€ werden auch in den Folgejahren bereitgestellt.  
 

3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, den entsprechenden Vertrag mit der 
Firma Prosoz abzuschließen. 

 
 
 
 

Thomas Deffner    Birgit Neubauer 
Oberbürgermeister    Schriftführer/in 
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